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Herren Kreisliga Gr. 1

TSV 1878 Ginnheim : TV 1874 Bergen-Enkheim IV 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Tix beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV 1878 Ginnheim
im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 gegen den TV 1874 Bergen-Enkheim IV fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 2. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TV 1874
Bergen-Enkheim IV mit einem Ersatzpieler antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht kurzen Prozess machten Pfannstiel / Stoiber beim 3:0 mit Küpper /
Siegel. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Simons / Klose zunächst nicht gut
aus, so gewannen Tix / Morawe im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Nösekabel / Belfor
gegen Huber / Niebergall. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte
dann dagegen Jens Pfannstiel beim 11:8, 11:3, 12:10 mit Rene Huber. Nicht einen Satzgewinn
überließ Oliver Stoiber seinem Gegner Patrick Küpper beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Sascha Tix bekam es nun mit Rüdiger Simons zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Sascha Tix am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das Einzel zwischen Luca Nösekabel
und Manfred Siegel endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Klaus Morawe war in der Partie gegen Christian Klose
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Keine
Chancen hatte indessen wenig später Boris Belfor bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Rene Niebergall. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Zwischenzeitlich
konnte Jens Pfannstiel zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin das Spiel gegen
Patrick Küpper aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Oliver
Stoiber und Rene Huber, die Oliver Stoiber letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Sascha
Tix gewann sein Spiel gegen Manfred Siegel eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 3:0. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1878 Ginnheim am 11.10.2022 gegen die TGS Vorwärts
Ffm. III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.10.2022 gegen die TG Bornheim 1860 II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1878 Ginnheim

Doppel: Pfannstiel / Stoiber 1:0, Tix / Morawe 1:0, Nösekabel / Belfor 0:1 
Einzel: J. Pfannstiel 1:1, O. Stoiber 2:0, S. Tix 2:0, L. Nösekabel 1:0, K. Morawe 1:0, B. Belfor 0:1 
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 TV 1874 Bergen-Enkheim IV
Doppel: Simons / Klose 0:1, Küpper / Siegel 0:1, Huber / Niebergall 1:0 
Einzel: P. Küpper 1:1, R. Huber 0:2, M. Siegel 0:2, R. Simons 0:1, R. Niebergall 1:0, C. Klose 0:1


